
  
 
 
Ausführungsbestimmungen  
für die Luftpistolen-Dezentralisierte Matchmeisterschaft (DMM) 
Ausgabe 2010/2011 – Seite 1                   (DMM) Reg.- Nr. 2.40.05 d 
 
 

Der LKSV erlässt folgende Ausführungsbestimmungen, gestützt auf das Reglement und 
Ausführungsbestimmungen des SSV. 
 

1. Grundlagen  
1.1 Reglement für die dezentralisierten Matchmeisterschaften (DMM) sowie die Schweizermeisterschaften 

(SM) Gewehr und Pistole 10m (Reg.-Nr. 2.40.04) vom 18. April 2008.  
1.2 Schiessvorschriften des Schweizer Schiesssportverbandes (SSV [Reg.-Nr. 2.10])  
1.3 Weisungen für das Lizenzwesen des SSV (Reg.-Nr. 9.10.1.1)  
1.4 AFB für die erleichterte Teilnahme an Wettkämpfen des SSV von Behinderten und Rollstuhl-Schützen 

nach Regeln des ISCD Ausgabe 2010 – 2012 (Reg.-Nr. 2.18.10) 
 
2. Zeitfenster  

Diese Wettkämpfe können vom 1. November 2011 bis am 31. März 2012 durchgeführt werden.  
Spätester Rückschub für Teilnehmende an den Schweizermeisterschaften:  30. Januar 2012 
(es gilt der Poststempel)  
Postadresse: 

        Widmer Markus Flurweg 4   6020 Emmenbrücke       Tel P  041/280 00 33 
 

3. Anmeldung / Materialbestellung und Abrechnung 
3.1 Die Bestellung und Abrechnung erfolgt mit beiliegendem Bestell- und Abrechnungsformular beim 

Ressortverantwortlichen des LKSV. 
  
 Widmer Markus Flurweg 4   6020 Emmenbrücke       Tel P  041/280 00 33 

Spätestens am 31.3.2012 müssen die Wettkämpfe beendet und abgerechnet sein.    
(es gilt der Poststempel) Es gilt darauf zu achten, dass Schützen, die die Standblätter Unterschreiben. 
 
 

4. Schiessprogramm  
4.1 Kontrollkleber (Pistole 10m auf Scheibe) sind auf jeder 5. Scheibe anzubringen (5.,10.,15.,20,.25., und 

30. Scheibe) 
 

4.2 Teilnehmerkategorien und Anzahl Schüsse Pistole  
 
 

 

Altersstufe Jahrgang Schusszahl 

Jugendliche U 9 – U 16 1995 – 2003 40 

Junioren bis U 20 1991 - 1994 60 

Juniorinnen bis U 20 1991 - 1994 40 

Männer Elite 1966 - 1999 60 

Frauen Elite 1966 - 1990 40 

ISCD --- 60 

Männer  Senioren 1952 - 1965 40 

Frauen Senioren 1952 - 1965 40 

Männer  Veteranen 1942 -1951 40 

Frauen Veteraninnen 1942 -1951 40 

Männer Seniorenveteranen 1941 und älter 40 

Frauen Seniorenveteraninnen 1941 und älter 40 
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5. Auszeichnungen 
Es werden Gold-, Silber-, Bronzemedaillen oder Kranzkarten  zu Fr. 8.- für folgende Punktzahlen 
abgegeben: 

 
Altersstufe Jahrgang Gold Silber Bronze 
Jugendliche U 9-  U 16 1995 – 2003 325 320 310 
Junioren bis U20 1991 - 1994 517 510 495 
Juniorinnen bis U20 1991 - 1994 335 325 315 
Männer Elite  1966 – 1990 547 540 525 
Frauen Elite 1966 – 1990 350 340 330 
Männer Senior 1952 – 1965 544  536 521 
Männer Veteran 1942 – 1951 540 532 517 
Männer 
Seniorveteranen 1941 u. älter 536 528 513 

Frauen Seniorinnen 1952 – 1965 345 335 325 
Frauen Veteraninnen 1942 – 1951 340 330 320 
Frauen  
Seniorveteraninnen 1941 u. älter 344 334 324 

 
 
Die gewünschte Auszeichnung ist auf dem Standblatt zu vermerken. Bei fehlender Angabe wird eine 
Kranzkarte zugestellt. 

 
 

6. Startgeld 
  Für die Teilnehmerkategorie   U 9 – U 16   Fr. 10.-   

Für alle übrigen Teilnehmerkategorien:   Fr. 20.- 
 

7. Rückschub  
 
7.1 Material  
Folgendes Material ist dem Ressortverantwortlichen LKSV 10m zurückzusenden:  
- beschossene Scheiben (Pistole 10m)  
- nicht gebrauchte Kleber  
- gebrauchte und nicht gebrauchte Standblätter  
- Ranglisten pro Disziplin mit Datenträger  
- Fehlendes Material wird in Rechnung gestellt.  
-  
7.2 Termine (es gilt der Poststempel) – 30.Januar 2012 für Teilnehmende, die sich an den SM 

beteiligen wollen. - 31. März 2012 für die übrigen Teilnehmenden.  
 
8. Schlussbestimmungen  
 
8.1. Diese Ausführungsbestimmungen ersetzen alle ihnen widersprechenden Ausführungen, 

insbesondere die AFB für die DMM Gewehr 10m der Saison 2009/2010 vom 29. Juni 2009. 
Für die Durchführung SM Pistole 10m für das Jahr 2011 werden separate AFB erlassen. 

8.2 . Die AFB wurden von den Abteilungen Gewehr und Pistole am 28. Juni 2010 genehmigt, sie 
treten sofort in Kraft. 

8.3. Der LKSV stützt sich aus die AFB des SSV. Es sind nur die Rückschubdaten und Adressen 
geändert. Alles andere bleibt gleich wie beim SSV. Der LKSV erhebt keine zusätzliche 
Gebühren für die Abwicklung und Administration. Das Inkasso läuft über den LKSV. 

 
Emmenbrücke, im Oktober 2011 

 
Luzerner Kantonalschützenverein 
 
Ressortchef Pistole LKSV 
 
Markus Widmer 


